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Engagement an der Berufsakademie Eisenach intensiviert 
 
 

Ilmenau, 28.09.2012. Das IMMS Institut für Mikroelektronik- und Mechatronik-Systeme 

gemeinnützige GmbH und die Staatlichen Studienakademien Thüringen unterzeichneten einen 

Kooperationsvertrag, mit dem das Lehrangebot der Berufsakademie Eisenach durch weitere  

IMMS-Dozenten auf hohem Qualitätsniveau gestaltet wird.  

 

Die Studenten der Berufsakademie, die den praktischen Teil ihres dreijährigen dualen Studiums 

in Partnerunternehmen und den theoretischen Teil an der Berufsakademie absolvieren, konnten  

bereits in den letzten drei Jahren vom Wissenstransfer profitieren, der durch Dr. Wolfgang Sinn, 

Leiter für strategisches Marketing am IMMS, mit Vorlesungen und der Betreuung von Bachelor-

Arbeiten vorangetrieben wurde. Sven Engelhardt, wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bereich 

System Design am IMMS, wird diese Aktivitäten ab dem Wintersemester im Bereich 

Automatisierungstechnik und Mikrocontroller-Programmierung erweitern und aktuelle 

anwendungsbezogene Forschungs- und Entwicklungsthemen in die Vorlesungen einbeziehen.  

 

So wird beispielsweise die Entwurfsmethodik von Automatisierungsanlagen anhand von 

Szenarien unter Nutzung des modellbasierten Entwurfs veranschaulicht, welcher 

Forschungsgegenstand des IMMS ist. Um die Klassifizierung von Signalen zu erarbeiten, werden 

Anwendungsbeispiele aus der Forschung zur Smart Sensorik verwendet, die ebenso in den 

Veranstaltungen von Dr. Wolfgang Sinn präsent sind. Dort geht es neben anderem darum, wie 

man durch die Erweiterung des Funktionsumfangs von Geräten und Anlagen den Übergang vom 

Sensor zum intelligenten System gestaltet. Darüber hinaus ist auch an Beiträge für die 

Mechatronik gedacht, hier insbesondere zur Gestaltung und Entwicklung hochpräziser 

Antriebstechnik. 

 

»Um die Qualität der Lehre auf hohem Niveau zu halten und auszubauen, sind wir stets 

bestrebt, unseren Studenten Impulse zu aktuellen Entwicklungen mitzugeben. Wir freuen uns 

daher, dass wir die Zusammenarbeit mit dem IMMS intensivieren können. Das ist ein wichtiger 

Beitrag für die Professionalisierung unserer Ausbildung.« so Prof. Dr. Hans-Jörg Lessig, Leiter der 

Studienrichtungen Mechatronik und Automation an der Berufsakademie Eisenach. 

 

»Mit diesem Engagement wird das IMMS seinem Auftrag ein weiteres Mal gerecht, die Brücke 

zwischen Forschung und Industrie zu schlagen und es freut uns ganz besonders, dass wir 

hiermit einen Beitrag für die Gestaltung des dualen Ausbildungskonzeptes der Staatlichen 

Studienakademien Thüringen leisten werden.« sagte Hans-Joachim Kelm, kaufmännischer 



Geschäftsführer des IMMS. »Wenn unsere Wissenschaftler die Ausbildung der Studenten 

mitgestalten und die Bachelor- und später auch die Master-Arbeiten der Studenten betreuen, 

kommt das nicht nur den Absolventen zugute. Auch die Praxisbetriebe, die die Themen stellen, 

bleiben so auf dem neuesten Stand der Forschung.« 

 
 
IMMS 
Das Institut für Mikroelektronik- und Mechatronik-Systeme gemeinnützige GmbH (IMMS) ist ein 
landeseigenes außeruniversitäres Institut des Freistaates Thüringen. Als strategischer Partner 
stellt es kleinen und mittleren Unternehmen anwendungsorientierte Vorlaufforschung für die 
Entwicklung von Erzeugnissen der Mikroelektronik, Systemtechnik sowie Mechatronik zur 
Verfügung und schlägt so eine Brücke zwischen Wissenschaft und Wirtschaft. Synergien werden 
durch interdisziplinäres Arbeiten stetig ausgebaut und durch enge Kooperation mit der 
Technischen Universität Ilmenau sowie Industriepartnern verstärkt. So werden Lösungen 
erarbeitet, die später in neuartige Produkte münden und einen Vorsprung im Wettbewerb 
verschaffen. Das IMMS mit Hauptsitz in Ilmenau und Institutsteil in Erfurt wurde 1995 gegründet 
und arbeitet mit 90 Mitarbeitern vor allem in den Wirkungsfeldern Energie und Umwelt, 
Mobilität, Kommunikation und Sicherheit. 
 
 
Bildmaterial: 

Bild1  
Prof. Dr. Burkhard Utecht (links), Direktor der Staatlichen Studienakademie Thüringen, und Hans-
Joachim Kelm (rechts), kaufmännischer Geschäftsführer der IMMS GmbH unterzeichnen die 
Kooperationsvereinbarung.  
http://www.imms.de/uploads/media/Bild1_BA-IMMS-Kooperation_28092012_Kelm_Utecht_10x15-
300dpi_MG_0690.jpg 

Bild2:  
Dr. Tino  Hutschenreuther (links), Themenbereichsleiter für System Design am IMMS und Hans-
Joachim Kelm (2.v.l.), kaufmännischer Geschäftsführer der IMMS GmbH, präsentieren Prof. Dr. 
Burkhard Utecht (2.v.r.), Direktor der Staatlichen Studienakademie Thüringen, und Prof. Dr. Hans-
Jörg Lessig (rechts), Leiter der Studienrichtungen Mechatronik und Automation an der Staatlichen 
Studienakademie Thüringen, am Institut entwickelte Lösungen im Bereich Smart Home Services. 
http://www.imms.de/uploads/media/Bild2_BA-IMMS-Kooperation_28092012_SD_10x15-
300dpi_MG_0717.jpg 

Bild3:  
Dr. Christoph  Schäffel (rechts), Themenbereichsleiter für Mechatronik am IMMS, und Hans-
Joachim Kelm (links), kaufmännischer Geschäftsführer der IMMS GmbH, demonstrieren Prof. Dr. 
Burkhard Utecht (2.v.r.), Direktor der Staatlichen Studienakademie Thüringen und Prof. Dr. Hans-
Jörg Lessig (2.v.l.), Leiter der Studienrichtungen Mechatronik und Automation an der Staatlichen 
Studienakademie Thüringen, am IMMS entwickelte Nanopositioniermaschinen in den 
Mechatronik-Labors des Instituts.  
http://www.imms.de/uploads/media/Bild3_BA-IMMS-Kooperation_28092012_Mechatronik_10x15-
300dpi_MG_0749.jpg 
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